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P. A.

St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 45 der Schweizer Frauen-Zeitung. 7. September 3 885.

gkiefhaffrit kr ilrhnhtioti.

(£. S" Su Syrern îteinen „jjitemeßerlt" ßerj=

lid^fien ©lücfrounicß suüot! <5rft bte guïunft
wirb Serien jeigen, »et(ß' ÏBftttflert ©influfe

bie naturgemäße pflege ber Einher auf beren

(örperticße unb geifiige ©ntwidtung hat. 3Kit

»ottem 9Rcßte tann man jagen: Offene genfter

— offene £opfe. — 5ßearfon:§ 2Bajd)=

m affine ift ein ganj »orjüglicßeS, praïtijdjeS

Sfnftrument, ba§ ganj befonberê benjentgen

§auëfrauen gute ®ienfte leiftet, bie fid) oßne

28äjcßerin beße] jen. Oer ©ebraucß ber ißearfon'S

SQBafdjmafcßine ergibt eine ©rjparniß an Seit,
§oI3, Shaft unb SBafferbebarf. — ftür 3ßre
freunbticße ©inlabung beftenOanf! 2Bir finb
•puar tQau§mau§ erften ïKangeê, bod) motten

mir un§ mit Vergnügen Srßrer Çreunblidffeit
erinnern, menn ber Sufflb un§ in jene ©egenb

füßren fDüte. — ®aS ©eföünjcßie mirb Sßnen
burcß bie ©Epebition sugeßen. 5It§ 3Jiitgtieb
be§ „©cßmeiser örauemißerbanb" tonnen Sie
jebergert eintreten. grcunblidßen ©ruß!

<£. in |3. Oie im ^aßrgang 1882,
Dir. 15, empfohlenen eleftrDpat^ifcïiert üpatent»

foßten mußten oom îtuêtanbe bireft belogen
merben. ®§ ift fetjr ju bedauern, baß bie 58e=

gugëqueûe eingegangen ift. Sur ïtntmorten im
Srieffaften bedarf cS nicßt ber ©infenbung bon

tpoftmarten.
(Sitt Jlrjf. Oie ^Beantwortung bon fragen

im Spredjfaat unfereë Slatted muß in b i r eî t e r
greife bureß ba§ Statt gefdjetjen unb bie 9lnt=

morten miiffen jedem ßefer jugänglid) fein. 2Bo

mottten mir übrigens bie Seit hernehmen, je*

mcilen die îlbreffen nadjjufefjen unb weiter jju
fpebiren? 3ßr "Anerbieten mag an unb für fid)
ein redjt mot)Igerneinte§ fein, allein in ber bon
Sßnen gemiinjcßten gorm fäße e§ einer ©e=

ßeimmittetträmerei gtet<ß, melier mir feinen

Sorjdjub teiften!

Çr. S. Vi. %. 3>urcß folgendes Serfaßren
erßatten ßaftanien einen feßr guten und trap
tigen ©ejcßmacf: Sîan füllt bie ßaftanien in
einen irdenen Oopf mit SEaffer, beut Sal^ unb
Sellerie beigegeben mürbe, unb läßt fie eine

ßalbe Stunde tang focßen. Tiacßbem bie $a=

ftanien in einem Seifjcr abgetropft, legt man
fie in einen Sîaffeerôftgijtinber ober in eine alte
eiferne Pfanne unb xßftet fie fertig. Oer jüjp
ließe ©efdjmad, ber den itaftanien eigentümlich
ift, mirb fo jiemtieß aufgehoben, menn man
den abgetönten ^rücßten etmaS gitronenfaft
ober 2Bein beigibt.

gtefcbrt int (èarfett. Sergeffen Sie nid)t,
baß ba§ unjeßeinbare Stümcßen ber Siebting
Serer ift, bie nidjt auf prunlenbeS 5teußere
jeßen. 3ßr Sergleicß ßintt; Dîefeba tft aud)
baS Stiimdhen ber Sefd)eidenljeit.

^ungCjfsauößäfferin. Oer gefragte Scßin=
fenfub befteßt aus : 1;* meißen Söein, % Söaffer,
1 Strauß ipeterfilie, 2 mit Dîetfen beftedten
gmiebetn, einigen 9iüben (©arotten), 1 Sellerie»

btatt, lOißfefferförnern, 1 Sorbeerbtatt, einigen

jerbrüdten äBachßolberbeeren unb einem Sü=

fdhelcßen fräftigem jungem §eu ober ©mb.

§r. £. in % OaS Schlafen bei offenem

gen fier ift bie größte üBoßltßat, die oie einem

bonSatur auS jdpuaeßen ßinbe ermetfen tonnen.

Inserate.
:Jref(°.m.fuskllflftspgelirea sind für beidseitige
Mitteilung der Adresse gefälligst 50 Cts. inBriefmarken beizufügen. - Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befordert.Erledigte '-tellen-Tnserate beliebe mander Expedition sofort mitzutheilen.Zeil en preis: 20 Cts.: Ausland 20 Pfg.

Ladentochter
wird auf sofortigen Eintritt in ein Manu-
facturwaaren- und Oonfections-Geschäft
(am Vierwaldstättersee) gesucht. Solche
soll 25—30 Jahre alt, intelligent von
angenehmem Umgang, möglichst
protestantischer Konfession sein, sowie durchaus

selbständig üt der Uamenschneiclerei
und vertraut im Serviren; Salair je nach
Leistungen. Ohne beste Referenzen unnütz
sich zu melden. Offerten sind, wenn möglich

mit Beilage der Photographie, unter
Ziffer 3372 an die Expedition dieses Blattes

zu richten. [3372
1 iuß 16jährige, gutgeschulte Tochter

— „us guter Familie wünscht als Volon-
tairin in ein Geschäft einzutreten.

Offerten möge man gefl. unter Chiffre
G 3386 an die Expedition dieses Blattes
richten. [3386

3393] Ein Mädchen sucht eine Stelle als
Haushälterin oder zu einer ganz kleinen
Familie. Adresse ertheilt das Offerten-
Bureau, Katharinengasse 10, St. Gallen.

Eine ältere, wohlerfahrene Person
sucht Stelle zu einer kleinern Familie,
wenn es auch Krankenwartung bedarf.
Referenz : Frau Köhler-Gehrig, St. Gallen.
Auskunft bei der Expedition d. Bl. [3373

3398] Eine junge Tochter von sehr guter
bürgerlicher Erziehung, auch in künstlichen

weiblichen Handarbeiten erfahren
und für Unterricht und Beaufsichtigung
von Kindern sehr geeignet, sucht Stellung
in geachtetem Hause, wo für passenden
Wirkungskreis auch in moralischer
Beziehung alle Gewähr geboten wäre. Die
Betreffende würde in einem feinen
Tapisserie - Geschäft gute Dienste leisten
können, da sie das eigene Entwerfen von
Mustern und das Ausführen derselben gut
versteht. Näheres bei der Exped. d. Bl.

3399] Ein tüchtiger junger Mann aus
gutem Hause (Oesterreicher) sucht in der
Schweiz Stellung als Buchhalter oder
Commis in einem anständigen Geschäfte.
Der Betreffende besitzt umfassende
merkantile Kenntnisse und praktische
Erfahrung und ist geneigt, sich später als
Geschäftstheilhaber mit Kapital zu
betheiligen.' — Offerten unter Chiffre B L
3399 befördert die Expedition d. Bl.

Gesucht:
Als Stütze der Hausfrau zu einer

kinderlosen Familie in Zürich eine gut
erzogene junge Tochter, gesund und von
liebenswürdigem Charakter, im Alter von
20—25 Jahren, welche gerne Hausgeschäfte
macht und sehr gut nähen, flicken und
glätten kann. Eintritt auf 1. Dezember.

Anmeldungen mit Angabe der
Familienverhältnisse und Ausweis über die
Leistungen etc. unter Chiffre 0 9336 F
an die Annoncen-Expedition Orell Füssli
& Cie. in Zürich. (0 F 9336) [3396

3391] Eine 18jährige, gut empfohlene,
bravo Tochter, der beiden Sprachen mächtig

und in den Handarbeiten bewandert,
wünscht Stelle als Ladentochter oder
als Stütze der Hausfrau in einem guten
Hause. Gefällige Offerten unter Chiffre
A. S. 0. 3391 an die Expedition ds. Bl.
zu richten.

Eine deutsche, geprüfte Lehrerin
mit besten Referenzen sucht. Stelle in's
Ausland als Gouvernante oder Beisebe-
gleiterin. [3367

Offerten sub Chiffre H 179 G befördert
die Annoncen-Expedition von Haasenstein
& Vogler in St. Gallen.

Eine Tochter mit guter deutscher und
französischer Schulbildung und Fertigkeit
in allen Handarbeiten sucht Stelle als
Bonne zu 1—2 Kindern oder auch zu einer
Dame, am liebsten in's Ausland. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. [3368

Offerten sub Chiffre H 180 G befördert
die Annoncen-Expedition von Haasenstein
& Vogler in St. Gallen.

3365] Eine nicht allzu junge Tochter, die

gut kochen, waschen und glätten kann

und auch französisch spricht, wird von
einer guten Herrschaft in Troyes (Frankreich)

engagirt. Gute Zeugnisse oder
Empfehlungen müssen vorgewiesen werden.

Reisegeld wird bezahlt, resp. geschickt,
wenn die Betreffende sich als in jeder
Beziehung tüchtig und über guten Charakter
ausweisen kann. Lohn Fr. 30—40 im
Monat, je nach Leistungen.

3347] Ein intelligentes Mädchen könnte
unter günstigen Bedingungen das Weissnähen

nebst der französischen Sprache
erlernen hei Fräulein Anna Stern, Liugère,
Chateau d'Oex.

Bündnertücher
(sog. Loda oder Cadiseh),

halb- und ganzwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,
letztere Nuance besonders für Jäger-,
Müller- und Bäckeranzüge, empfiehlt^
geneigter Abnahme bestens [3311

J. Conrad. Furger,
Manufacturwaaren - Handlung, Chnr.

Aechten Tyroler Loden,
120 cm. breit (garantir! reine Wolle),
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle oder Fr. 1.

95 Cts. per Meter bis Fr. 3. 65 Cts.

per Meter, in einzelnen Koben, sowie

ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3171

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst.

3335] Eine nette Familie der französischen
Schweiz wünscht 2—3 junge Töchter bei
sich aufzunehmen. Gründliche Erlernung
der französischen Sprache. Familienleben
und gute Pflege werden zugesichert. Sich
zu wenden an Madame Fivaz-Rapp,
4 Rue du Casino, Yverdon.

Eine gut gebildete Frau in den Dreissiger
Jahren, sehr gut bewandert in der
Krankenpflege, wünscht baldmöglichst Stelle als
Haushälterin oder Gesellschafterin zu einer
alleinstehenden Dame. [3303

4 bis 6 Knaben oder Mädchen
finden sofort oder später gute elterliche
Aufnahme. Gute französische Schulen.
Pensionspreis Fr. 40—50 per Monat.

Sich zu wenden an Madame Widmer-
Bader in Landeron bei Neuenburg. [3394

Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee, Thee, Reis und Hamburger
Cigarren an Private g-egen ein Fixum
von 300 Mark und gute Provision. [3332
Hamburg. J. Stiller & Co.

In dem Pensionat
Oouir de Bonvillars

bei Grandson (Schweiz) (H5295Z)
werden jederzeit junge Leute aufgenommen.

— Wir verpflichten uns, denselben
im Verlauf von zwei Jahren das Franz.,
Engl, und Ital. in Wort und Schrift gründlich

zu lehren. — Doch werden Zöglinge,
besonders HH. Lehrer, auch für kürzere
Zeit angenommen. Unterr. in Mathem.,
Bnchh. etc. — Mässiger Preis. — Prosp.
n. Ref. vers. Jaquet-Ehrler, Dir. [3075

Handschuhe :
G lacé-Leder, schwarz u. in feinen

Farben, [3380

do. mit Seidenpeluchefutter,
Wollene und waschlederne,

für Damen and Herren
empfiehlt

St. Gallen C. Schneider-Keller.

Empfehlung.
Zu gütigem Besuch unserer

Kaffeezimmer, wo zu jeder
Zeit Kaffee, Thee, Chocolade mit
frischem Backwerk zu haben ist,
faden ergebenst ein. [3387

Wittwen Serrem, Conditor
St. Gallon.

CHOCOLAT KLAUS
Goldene Medaille : Weltausstellung Antwerpen.

Es ist nicht immer leicht (H3S06J)
Den Damen zu gefallen,
Doch Chocolade Klaus,
Die mundet trefflich Allen. [3397

1.=

Esprits d'odeur
(M 521 G) als: [3376

Miîlefleurs, Ïlang-Ylang, Reseda,

Patschonly etc.

Eau de Cologne
acht und imitirt,

Haaröle und Pommaden
offen und in Flacons,

Toilette-Seifen
Toilette- & Badeschwämme

empfiehlt die

Droflirieziafa.
(Klapp & Baumann).

OOOOÖOOOOQOOOOOOOOOOOOOg

Handarbeiten.
Mein Lager in Handarbeiten

jeder Art, angefangen, gezeichnet
oder nur Material und Muster dazu,
ist wieder auf's Reichhaltigste assor- O
tirt und empfehle ich meine
bekannten Artikel angelegentlichst. —
Einsichtssendungen werden jederzeit

Q gerne gemacht.
O Frau R. Coradi-Stahl, q0 3395] Rathhausgasse, Aarau. Ö

800000000000000000000000

Kinder-Ausstattungen.
0- Complete Kinderbettchen,
g Maträtzchen, Bettstättchen, "Wiegen,
S Austragkissen

"F Waschkissen > mit Anzügen,
n Wagenkissen
-g Wagendecken, feine Neuheiten,

Umtücher und Badetücher,
S Unterlagen in Molton,
1 Taufekleidchen, Austragkleidchen,
IT Taufeschleier, Austragschleier,
So Taufehäübchen, Capötchen,
S Tragmäntel in allen Grössen,
'% Kinderlätzchen und Servietten,
% Kinderservietten am Stücke,
3 Cautschouc-Unterlagen,

Windeln in Leinen und Baumwolle,
Brüchli, Halstüchlein,

g Flanellbinden, Leinenbinden,
4= Schlüttchen und Kleidchen,
s Hemdchen und Windelhöschen

Jj empfiehlt [3374

I H. Brupbacher, Zürich
Bahnhofstrasse 35 Brunnenthurm

Postseite. ob. Zäune 26.

Kindernahriingsmittel :
Nestle's Mehl
Chamer Mehl
Condensirte Milch
Englisch Hafermehl
Englisch Gerstenmehl
Crème de Riz
Racahout des Arabes
Malz-Extracte

(M506G) empfiehlt die [3354

Droguerie z. Falken, St. Gallen.
(Klapp & Baumann.)

Unzähligen Patienten,
welche dem Fingerzeig der
Broschüre
Magen-Harmkatarrh

folgten, ward Hülfe und
vollständige Heilung v. dem
trostlosesten aller Uebel, dem Yer-
danungsleiden.

Prospecte u. Broschüre sind
gegen Einsendung von 50 Rp.
zu beziehen von der [3277
Poliklinik in Heide (Holst.),

Oesterheide.

m

»

Gute Bezugsquelle für

St. (laller Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Bheineck.

p.
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Briefkasten der Redaktion.

E. L. Zu Ihrem kleinen „Niemeyerli"
herzlichsten Glückwunsch zuvor! Erst die Zukunft
wird Ihnen zeigen, welch' köstlichen Einfluß
die naturgemäße Pflege der Kinder auf deren

körperliche und geistige Entwicklung hat. M;t
vollem Rechte kann man sagen: Offene Fenster

— offene Köpfe. — Pearson's
Waschmaschine ist ein ganz vorzügliches, praktisches

Instrument, das ganz besonders denjenigen

Hausfrauen gute Dienste leistet, die sich ohne

Wäscherin behejsen. Der Gebrauch der Pearson's

Waschmaschine ergibt eine Ersparniß an Zeit,
Holz, Kraft und Wasserbedarf. — Für Ihre
freundliche Einladung besten Dank! Wir sind

zwar Hausmaus ersten Ranges, doch wollen
wir uns mit Vergnügen Ihrer Freundlichkeit
erinnern, wenn der Zufall uns in jene Gegend

führen sollte. — Das Gewünschte wird Ihnen
durch die Expedition zugehen. Als Mitglied
des „Schweizer Frauen-Verband" können Sie
jederzeit eintreten. Freundlichen Gruß!

K. K. in Z3. Die im Jahrgang 1882,
Nr. 15, empfohlenen elektropathischen Patentfohlen

mußten vom Auslande direkt bezogen

werden. Es ist sehr zu bedauern, daß die

Bezugsquelle eingegangen ist. Für Antworten im
Briefkasten bedarf es nicht der Einsendung von

Postmarken.

Ein Arzt. Die Beantwortung von Fragen

im Sprechfaul unseres Blattes muß in direkter
Weise durch das Blatt geschehen und die

Antworten müssen jedem Leser zugänglich sein. Wo

wollten wir übrigens die Zeit hernehmen, je-
weilen die Adressen nachzusehen und weiter zu
fpediren? Ihr Anerbieten mag an und für sich

ein recht wohlgemeintes sein, allein in der von
Ihnen gewünschten Form sähe es einer Ge-
heimmittelkrämerei gleich, welcher wir keinen

Vorschub leisten!

Fr. S. M. H. Durch folgendes Verfahren
erhalten Kastanien einen sehr guten und
kräftigen Geschmack: Man füllt die Kastanien in
einen irdenen Topf mit Wasser, dein Salz und
Sellerie beigegeben wurde, und läßt sie eine

halbe Stunde lang kochen. Nachdem die
Kastanien in einem Seiher abgetropft, legt man
sie in einen Kaffeeröstzylinder oder in eine alte
eiserne Psanue und röstet sie fertig. Der
süßliche Geschmack, der den Kastanien eigenthümlich
ist, wird so ziemlich aufgehoben, wenn man
den abgekochten Früchten etwas Zitronensaft
oder Wein beigibt.

Hleseda im Garten. Vergessen Sie nicht,
daß das unscheinbare Blümchen der Liebling
Derer ist, die nicht auf prunkendes Aeußere
sehen. Ihr Vergleich hinkt; Reseda ist auch
das Blümchen der Bescheidenheit.

Junge Kausljättcrin. Der gefragte Schinkensud

besteht aus: s. weißen Wein, Wasser,
1 Strauß Petersilie, 2 mit Nelken besteckten

Zwiebeln, einigen Rüben (Carotten), 1 Sellerieblatt,

10 Pfefferkörnern, 1 Lorbeerblatt, einigen
zerdrückten Wachholderbeeren und einem Bü-
schelchm kräftigem jungem Heu oder Emd.

Fr. S. L. in It. Das Schlafen bei offenem

Fenster ist die größte Wohlthat, die Zrsie einem

von Natur aus schwachen Kinde erweisen können.

Irrssraßs.
àskuàì.sxàeir àâ àr dsiäseiiixoANtàluux à därssso 50 Lts. inLriààll à-uki-xcw. - Y k kgrts uàsll xegsn àis xlsiàs INxs sokort dskôrâsrì.iZrlö'Zixrs -isNsn-Inssrats deNsds manà 7.xi,à>on sàt nàààTsilenxrsis: 2g ew.: ààà 20 ?kx.

ladentochtei-
njrà auk sofortigen Eintritt in ein Alaun-
lxàrwâarsu» und 2ouksetà.kssLhâft
(am Visrwalästättsrsee) gesucht. Solche
8011 23-30 àe ait. intelligent von
angenehmern lmigang. möglichst prote»
8tavtischer Boufession sein, sowie durch»
aus selbständig m der Damenschneiders!
und vertraut im Serviren. Salair js nach
Leistungen. Odne beste Referenzen unnütx
sieb xu melden. Ollerten sind, wenn mög-
lieb mit Beilage der Rbotographje, unter
Aller 3372 an die Expedition dieses Blattes

xn richten. (3372

>iue 16jährige, gutgesebults Toohßsi'
— „as guter Bamilie wünscht als Volon»
taià in ein Osscbäkt einxutrsten.

Ollerten möge man gell. unter Obillre
S 2222 an die Bxpedition dieses Blattes
richten. (3386

3393j Hädsstsn sucht eine Stelle als
llansbältsrin oder xu einer ganx kleinen
Bamilie. Adresse ertheilt das 2ffsrßöN-
Bursau, Batbarinengasse 10, St. Oallen.

Live îilà, MkkàkiMe
sucht Stelle XU einer kleinern Bamilie,
wenn es auch Brankenwartung bedarf.
Rskerenx: Brau Boblsr-L-sbrig, 2t. L-aHsn.
Auskunft bei der Expedition d. L1. (3373

3398j Bine junge Tochter von sebr guter
bürgerlicher Brxiebuvg, auch in Kunst-
lieben weiblichen Bandarbeiten erfahren
und für Unterricht und Beaufsichtigung
von Bindern sehr geeignet, sucht Stellung
in geachtetem Banse, wo für passenden
Wirkungskreis auch in moralischer Be-

xisbung alle Oswäbr geboten wäre. Bis
Letrellsnde würde in einem feinen Ta-
pisssris - Osscbäkt gute Dienste leisten
können, da sie das eigens Bntwsrfsn von
Unstern und das Ausführen derselben gut
versteht. Bäberes bei der Bxxed. d. Ll.

3399s Bin tüchtiger junger ànn aus
gutem Bause (Oesterreich er) sucht in der
Scbweix Stellung als Buchhalter oder
Oommls in einem anstandigen Beschälte.
Der Betrellends besitxt umfassende
merkantile Bsnntnisse und praktische Br-
fabrung und ist geneigt, sich später als
Oescbäktstbeilbaber mit Bapital xu bg-

tbeiligsn.' — Ollerten unter Obillre L B
2333 befördert die Bxpedition d. Bl.

Besucht:
Als Ltütss à Hausfrau xu einer Kin-

derlosen Bamilie in Zürich eins gut er»
Togen« junge Tochter, gesund und von
liebenswürdigem Obaraktsr, im Alter von
20—25 dabren, welche gerne Bausgeschäkte
macht und sehr gut nähen, klicken und
glätten kann. Bintritt auf 1. Bexember.

Anmeldungen mit àgabê dsr Ra-
wilisuvsrhältmsss und Ausweis über die
Bêlàugsu sto. unter Obillre 2 3222 B
an die Annoncsn-Bxpedition 2rs11 Büssli
Ä vis. in Zürich. (0 B 9336) s3396

3391s Bins 18jübrige, gut empfohlene,
brave Tochter, der Heiden Sprachen mäch-
tig und in den Bandarbeiten bewandert,
wünscht Stelle als Badevtocbter oder
als Stütze der Banskran in einem guten
Banse. Oslallige Ollerten unter Obillre
A. L. 2. 2231 an die Bxpedition ds. BI.
xu richten.

Bine deutsche, geprüfte
mit besten Rekerenxen sucht. Stelle in's
Ausland als Gouvernants oder Rsissbö»
glsitsrin. (3367

Ollerten sub Obillre B 173 v- befördert
die Annoncsn-Bxpedition von Raassnstöin
Ä Vogler in Lt. Ballen.

Bins Bocbter mit guter deutscher und
franxôsiscber Schulbildung und Bertigkeit
in allen Bandarbeiten sucht Stelle als
Bonns xu 1—2 Bindern oder auch xu einer
Dame, am liebsten in's Ausland. Oute
Bsugnisse stehen xu Diensten. (3368

Ollerten sub Okillre ll 122 2- befördert
die Annoncen-Bxpedition von Baassnstsin
ü Vogler in Lt. Kallsn.

ZZ65j Bins nicht allxu junge Tochter, die

gut kocbsn, naschen und glatten kann

und ancb kranxösiscb spricht, wird von
einer guten Berrscbaft in Irenes (Irank-
reich) engagirt. Oute Zeugnisse oder Bm-
pkeblungen müssen vorgewiesen werden.

Reisegeld wird bexablt, resp, geschickt,
wenn die Betrellends sieb als in jeder Be-

xiebung tüchtig und über guten Okaraktsr
ausweisen kann. Bobn Br. 22—42 im
Monat, je nach Beistungen.

3347s Bin intelligentes Mädchen könnte
unter günstigen Bedingungen das V7siss-

nähen nebst der franxösiscben Sprache
erlernen bei Bränlein àa Ltsru, Biugörs,
2batsau d'2s^.

Lààsi'tûelisl'
(80K. ol!ei' (Aàeli),

halb» und ganxwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,
letxters àance besonders kür däger-,
Uüller- und Läekeranxüge, empsieblt ge-
neigter Abnahme bestens (3311

Nauukaoturvraarsv - ^auàug, Oknr.

Asebteu l^rà Koäsu,
120 em. lstt'â (Aüi'MßiiT rsmelVolle),
à ?r. 1. 20 Ots. per LIIs oäer Bi'. 1.

95 psr Nàr dis 3-65 Ow.

per Neter, in einzelnen üoden, sowie

A3.UT6N Ltüeken, vorsonäen portofrei
in's Nllus 03171

Vetting^ ^ szjg 06ià1d0f,

B. 3. Nustsr-Oollectionen nnä Nodebilder
bereitwilligst.

3335j Bine nette Bamilie der franxösiscben
Scbweix wünscht 2—2 juugs löobtsr bei
sieb aufzunehmen. Oründlicbe Brlernung
der franxösiscben Sprache. Bamilienlebsn
und gute Bdege werden xngesicbert. Sieb
xn wenden an Uaäame ?îvs,2-Iìs.pp,
4 Bus än Oasino, Vvordou.

Bine gut gebildete Bran in den Dreissiger
dabren, sehr gut bewandert in der Bran-
kenxllsgs, wünscht baldmöglichst Stelle als
Haushälterin oder Kesellschàrîn xn einer
alleinstehenden Dame. (3303

1 bis K Xiiàn «à Mlàu
linden sofort oder später gute elterliche
Aufnahme. Oute franxösiscbs Schulen.
Bensionspreis Br. d0—50 per Uonat.

Sieb xu wenden an Uaäame 'Nfiâiner-
Laâsr in Bandsvou bei Bsuenbnrg. (3394

Oesuedt
Agenten urrd Reisende xnm Verkauf von
Xs-tkes, 1keo, Reis und RaNidurxsr
(Zi^arreix au Rrivats gegen ein Bixum
von 300 Uark und gute Brovision. (3332
tt.TmOni'8. Stiller L vo.

In äsvi Bêllsiouai
Oovii' äs

bei VraixâsoQ (Lobvsl2) (B5295B)
werden jedsrxeit junge Beute aulgenom-
men. — IVir vsrpllicbten uns, denselben
im Verlauf von xwei dabren das ?raN2.,
Bvgl. und Ital. in IVort und Schrift Zrüllä.»
Rod xu lebren. — Doch werden Böglinge,
dssonders BB. Bekrsr, auch für kürxere
Seit angenommen. Bntsrr. in lllathsM.,
Buohh. etc. — Nässiger Rreis. — Rrosp.
u. Ref. vers. daqnvt.BIirler, Dir. (3075

HanàLeliuIie:
^laee-^ecikl', sàhûi^ n. in feinen

ài'den, (3380

äo. mit ^eiäenpeliiedefutteid
^VÜKNK Iinà waseiliàl'ne,

M?'
empüedit

lZaükn l). Zetineîljel'-lieilel'.

^mpisklung.
Aiitigsin Lesued unserer

^s.ikss2ÌiNNier, wo xu jeàer
^6it Kaffee, Iffes, Llioeolscie mit
sfÌ8àm ksekwerk ^u imden ist,
^aäen erg-edenst ein. (3387

Wittwen Leimem, vmiäitor
^4. ^:,11< j».

x»./lU8
Kolàs Nkàille: ^kltMsstölluilß MVöipM.

Bs ist nicht immer leicht (IlZMI)
Den Damen xu gefallen,
Doch Obocolaäe Blaus,
Die mundet trelllicb Allen. (3397

l-
Esprits à'oàsur

Als- M?«

Uillàurs, NMÜIiMT, Ke8và,

fàt8elwnh «K.

ÜÄii äs LîsIsZns
äetit unli îmitirì,

àrà ililâ?Wlilclàn
offen und in Blaeons,

Toilette-Seifen
Ivilettk- â kààMiM«

emplleblt dis

sllìnpp A llüninnnnj.
Ocx)OOOOooOOoexAcx)c>cxxxx)0O

Kîtnàîlrdeiten.
Nein Bager in Ban d ar belts n

jeder Art, angefangen, gexeicbnst
oder nur Material und Muster daxu,
ist wieder auk's Reichhaltigste assor- O
tirt und empfehle ich meine
bekannten Artikel angelegentlichst. —
Binsiobtssendungen werden jsderxeit

ö gerne gemacht.
O Brau R. Lors.Âi-LtàbI, H
O 3395j Rathhansgasss, Aaran. O
8ooOOocxxxxxzczcxxxx)exzczoOO

Kinlikr-Au88wffungkn.
2owx1sts Bindsrbsttobsn,

^ Maträtsobsn, Lsttstättodsn, V^ísgên,
Z Austragkisson
^ lVasobkisssn mit Anxügen,
^ IVagonkIsssQ
^ Vkagsnäsoksn, feine Beubsiten,
A Ilintüohsr und Baolstüchsr,
s llntorlagsn in Uolton,
L Taufsklsidobsn, AustraMeidobsn,
17 Taukssobloisr, Austragsoblelsr,
Nz Tankshändohsn, 2axötohsn,

iw Tragmäntöl in allen Orösssn,
'7 BiudsrlàohsQ und Lervisttsn,

Binàssrvlôttsn am Stücks,
Z Lautsohono-ldutsrlagsn,
^ V7inä.eln in Beinen und Baumwolle,
A Brüobli, Balstüohlsin,
- Blansllhindsn, Bsinsnbindsn,
S Loblüttobsn und Blsidobsn,
Z üsmdohsn und V7inds1hösohsn

^ emplleblt (3374
Z II. Lrlixàâor, ^üi-iek
Labnbofstrasse 35 Brunnentburm

Rostssite. ob. Bäuus 26.

KillàinllliiliiiKRiiittfl:
Nestle's NIskI
Vds.insr ZXleài
Vouàelisirts Alilà
Lnxlisoli Hakermàl
LaKlisoli <Aersteluneà1
vrêras às Ris
Iî.g.os.àout àes àrs.dss
ZIs.l2-Lxtrs.ote

(M 506 0) emplleblt die (3354

Hpvguei-îe?. kalken, 8t. Kallen.
(Rlaxp â: Lannaann.)

lliiMküZM kànteiì,
welche dem Bingsrxeig der
Broschüre
llnATN-lOnrmBntnppli

folgten, ward Bülks und voll-
ständige Beilung v. dem tröst-
losesten aller Uebel, dem V«i'-
dnnungsleidsn.

Rrospects u. Broschüre sind
gegen Binssndung von 50 Rp.
xu bsxieben von der (3277
Roliklinik in voirie (öol8t.),

2sstsrwslds.

K

Oute Bexugsipuells für

8t. llKIer Aiài'àll jeàr 111

3087s Ràs.râ in Rbslvsok.



St. MSB. „Den testen Erfolî baten äiejenipn Inserate, nrelcbe in iie Hanl 1er Frauenwelt gelangen." VII. Jabriang,

Treffort, floppellireiter eail. Cheviot

neuester Dessins à Fr. 1. — per
Elle oder Fr. 1. 65 Cts. per Meter,
in einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken, versenden portofrei in's Haus

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst. [3172

3379] Die (OF 9260)

Hanf- und Flachsspinnerei
von Heinrich Strickler

in Höugg 1 >ei Zürich
übernimmt fortwährend Hanf, Flachsund
Abwerg zum Reiben, Spinnen, Sechten,
Weben und Bleichen zu sehr billigen
Löhnen und sichert die seit Dezennien
rühmlichst bekannten vorzüglichen Ge-
spinnste und Gewebe zu. Die Waare ist
nach Station Altstetten bei Zürich
zu adressiren oder an :

J. Bachmann-Kurathi in Bazenhaid.
Einziges Diplom für „gute Leistungen"

in groben Nummern Web-u. Scbustergarne
an der Schweiz. Landesausstellung Zürich.

Direktester Bezug
der [3385

Herren-Schlafröcke
bei

Hermann Scherrer
Herrenkleiderfabrik

St. Grellen : zum Kameelliof.

München: Nenhauserstr. 3.

Das bedeutende

Bettfedem-Lapr
Harry Unna in Altona
versendet zoll- und portofrei ^egen
Nachnahme (nicht unter 10 Pfund.)

gute neue [3360
Bettfedern für 75 Cts. das Pfund,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1.50,
prima Halbdaunen nur Fr. 2.

Verpackung zum Kostenpreis,
Bei Abnahme von 50 Pfd. 5 °/o Rabatt.

Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

Corsets.
Pariser und selhstverfertigte. Neuester
Schnitt nach Mass. Auswahlsendungen
stehen zu Diensten.

Mme. Prêtât,
2912] Grossmünsterplatz 7, Zürich.

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,

vom hilligsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

Kachel- Regulier -Fiillofen
(neuestes System)

mit Zirkulation, für jedes Brennmaterial j

geeignet; grosse Heizkraft und gesunde J

Wärme. Schöne Farben und Dessins in I

verschiedenen Grössen und Preisen von |

Fr. 50—350. Magazin im Hause. [3301 I

Julius Stälielin, Ofenfabrikant,
Hottingen-Zürich.

Preiscourants gratis und franko.

Offerten-Bureau der „Schweiz. Frauen-Zeitung"
Katharinagasse 10 — St. Gallen — beim Theater.

50 Site Köchin.M. 9la$frage ober ©tcUeu=0jfertetu
17 $ür stechen unb £ctugge[d)äfte.
20 „ eine gute 2Btrtb[d)aft§:àbd)in.
24 „ eine ßeljriüditer im SBetBrtäljeri ic.
25 „ eine Kellnerin (Sierftauê).
26 „ eine©amenld)netberin(©eri)tten).
27 „ Äod(!eTUt.2Bai^enJc.(nacei]3an§).
28 „ eine ©amenfd)neib. in ©t. ©allen.
29 „ eine ©aftljoffödjtn.
32 „ eine Kellnerin (SBein'fauë).
33 „ eine 8abentod)ter (frangöfifd)).
34 „ ein Rhnmerniäbdjen (prtbat).
35 „ ein Äinb§mäbcf)en.
37 „ eine Slnftaltöfödnn.
38 eine ^inberfrau (beibe (Sprachen).
39 „ eine Stngère nach ßujerrt.
40 „ eine 23ttd)[itérerin u. 23erfduferin.
41 „ eine Haushälterin nad) granfretd)

u. f. im u. [. tu.

Slugcbot ober ©tcfleit=®eiucfic.
40 2113 Sabentod)ter ober Kellnerin.
41 „ ßef>rtocf>ter (®amenîd)neiberin).
42 „ Söetf^eugfltcf erin ob. ßabentodjter.
43 „ Haushälterin.
45 „ iftäfjertn (^liefen, ©erbtren).

Anmeldungen in Nachfrage und Angebot nimmt jederzeit kostenfrei
entgegen das Offerten-Bureau der „Schweizer Frauen-Zeitungu in St. Galleu.

W Adressen-Atcskunfts-Taxe: 30 Cts.
nach auswärts per Nachnahme oder gegen Einsendung in Marken.

NB. Erledigte Gesuche beliebe man uns sofort mitzutlieilen. Bei Versäumniss
der Abmeldung anerkennt die Expedition keine Rückzahlungspflicht der
erhobenen Taxe. Die Expedition.

51
54
58
59
63
64
65
67
68
69
72
73
75
76
88
91
94
96
98
99

101
109
110
124

Sabentod)ter.
2lu§l)tlfe (Öabett it. §au3gefdjäfte).
©ermrertn (|>anbarbeiten).
Äleibermadjerin.
Kellnerin (33ernerin).
23erEäuferin (Gonbitorei).
^ödjin ober |jau3l)älterin.
Singère, ^ïtcïertn.
Sonne, Sabentodffer ic.
SDtenftmäbdjen für 2llle3.
SuffehSDame ober Kellnerin,
©tilge ber |>au3frau.
Kinbertnäbdjen ober fiabett.
KocMel)rrod)ter.
Kranfenpflegerin.
Sudiftalterin ober ßabentedffer.
©r^ieberin gu Ktnbcrn.
3tmmermäbd)en.
Solontairiu (gut gebtlbet).
©efeiljdmjterin, ©rgiegerin :c.
Kellnerin (gute Seferengen).
ßefirerin (fprad;funbig).
2lrbeitertn in einer ^yeinglätterci.
23crfäuferin(Kürfd)neret,;Quinc.)

u. f. U). u. f. vo.

öuo
two

m®

Gelegenheitskauf für Damen.

Für & Fr. erhält Jedermann

einen schönen scliwrarzen Pelzmuff, mit feiner Seide

gefüttert. Auch grösste Auswahl in Qualitäten zu Fr. 6, 7,
8, 9, 10, 11, 12, 13, 14. [3377

n

Marktplatz St. Grallen Stadtselireiberei.

Katalog sämmtlicher Confection versenden wir gratis.

Vortheilhaftes Festgeschenk.

P3
SZ
</)
o
to
CD
w

m

Anzeige und Empfehlung.
3357] Mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich ein

Corsets -Geschäft nach Mass
eröffnet habe und halte ich mich den verehrl. Damen zu geneigtem Zuspruch aufs
Angelegentlichste empfohlen unter Zusicherung sorgfältiger und billigster Bedienung.

Ida Hiotmaiiii, Corsetsckneideriii,
(M511G) St. Gallen, Markigasse zum Ring, I. Stock.

i
I
«

Zur Fliege der Kopfhaut.
3216] Unter allen kosmetischen Mitteln,
welche die Gesundheitslehre bis heute
aufzuweisen hat, ist unstreitig das Eau
Anti-Pelliculaire das beste ; es
enthält durchaus nichts Schädliches, heilt
und reinigt die Kopfhaut bei richtiger
Anwendung von Schuppen und Flechten
auf unfehlbare Weise, befördert den
Haarwuchs hesser als alle andern Mittel, welche
öffentlich und sehr theuer angepriesen
werden, und macht alle Pomaden, Haaröle,
Quincina-Wasser, Brillantine etc.
überflussig und wird nie ranzig. Jedermann
wird dabei von dem so lästigen Beissen
der Kopfhaut befreit. Dasselbe ist von
schweizerischen Autoritäten amtlich
geprüft. Zu haben à Fr. 2. 25 unter Garantie
bei J. Blanck, Coiffeur Parf.,
Schaffhausen. Niemand unterlasse es, einen
V ersuch damit zu machen. Bei Bestellung
ist zu bemerken, oh Schuppen oder Flechten

vorhanden sind.

Zeugnisse.
Bezeuge hiemit, dass ich seit dem

Gebrauche des von Hrn. Blanck, Coiff. Parf.,
verfertigten Haarwassers vollständig von
den Schuppen befreit bin und mich auch
wieder eines stärkern Haarwuchses erfreue.
Habe früher theure Pariser Artikel dazu
verwendet, aber lange nicht mit so
überraschendem Erfolge. Nicht aus Freundschaft

etc., sondern aus reiner Ueber-

zeugung gebe hier meine Unterschrift und
darf dieses ausgezeichnete Kopfwasser
Jedermann bestens empfehlen, der mit
ähnlichen Uebeln der Kopfhaut befangen ist.

Schaffhausen, im Juni 1884.
G. Scholl, Uhrenmacher.

Mache ein Tit. Publikum auf das von
Hrn. Blanck, Coiff. Parf., selbst präparirte
Eau Anti-Pelliculaire aufmerksam. Ich
benütze dasselbe seit einiger Zeit und erfreue
mich jetzt eines starken Haarwuchses,
währenddem mir vorher sämmtliches Haar
auszugehen drohte, und hin auch von den
so lästigen Kopfschuppen befreit. Möchte
daher Jedermann, der an dieser Krankheit

der Kopfhaut leidet, nicht versäumen,
sich dieses so ausgezeichneten Mittels zu
bedienen.

Schaffhausen, im Juni 1884.
Fr. Fil. Fenn, Musiklehrer.

NB. Solche und ähnliche Zeugnisse sind
bei mir viel zu sehen, wovon einige amtlich

beglaubigt sind.

oooooooooooooooooooooc
J. Sonderegger

z. Emdwiese in Herisau
besorgt billigst das Brodiren von
Initialen aller Art für Taschentücher,
Tisch- und Bettzeug. — Ganze
Aussteuern, sowie kleinere Aufträge werden

schnellstens ausgeführt. Angabe
der Buchstaben erwünscht. [3333

Grösste Auswahl in Namensachen.

oooooooooooooooooo:

o
o

Färberei & Wäscherei
aller Artikel

üerDameii-uM Herren-

SaröeroDe.

Wäscherei & Bleicherei
weisser

Wollsachen.

Kleiderfärberei
und cliem. Wäscherei

von

G. Pletscher
Winterth/ur.
Prompte und "billige

Bedienung.

Auffärben
in Farbe abgestorbener

Herreiikleider.

von [3304
Tisch- & Bodenteppichen

Pelz, Möbelstoff,
Gardinen etc.

Soeben angekommen:
Aecht

chinesischer Thee
in verschiedenen vorzüglichen Qualitäten
(M 512 G) empfiehlt die [3336

Droguerie z. Falken, St. Gallen.
(Klapp & Baumann.)

Die so beliebten [3350

Wiiter-PaiMeli uM Finken
mit Schnürsohl en,

sowie Schnürsohlen zum Aufnähen,
empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonneuquai 12 und Rennweg 58.

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

in sehr solider Waare in jeder wünsch-

baren Grösse empfiehlt bestens [3349

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg -58.

Ächtung—Hausfrauen
Grosse Preisermässigung sämmtlicher

Spezereiwaaren: Obst, Kartoffeln, Mehl,
Gsöd- und Teigwaaren, grüne und selbst
geröstete, reinschmeckende Kaffees. Täglich

frische, gute Milch, Butter und Käse.
L. Schäfer, Spezcreihandlung zur Heimath,

Katharinengasse 6. St. Gallen.

Höchst angenehmes Musikinstrument,
dessen Spiel schon in zwei oder drei
Stunden ohne Schwierigkeit oder
musikalische Vorkenntnisse erlernbar ist.
Erwachsenen und Kindern von der Presse
aufs Beste empfohlen. Das Xylophpnc-
spiel macht gewiss überall grossen Effekt
und wird stets dacapo verlangt. [3262

Prospekt gratis und franko durch die :

Internationale Agentur in »evey.

i 1:DIE BESTE

CH0C0LADE

A.MAESTRANT
m£LU13>B

Ll> Mgl. „Ml ìWà SM dàv Siele»iWii Iii^Mö, Vôllîde ill liiê Mil iNRUêMôll WigUöi!/' VI!, à«,

N9U98t91' 1)9881118 à 1. — P91'
1)119 oäer Br. 1. 05 Là P6I- Uàr,
in 6ÎQ?6ll16N Roben, 80wie Aüll^en
Ltüeken, versenàen portofrei ill's ÜÄlls

vettingeB â Lie., eàâok,
7<i1ri<?Ir.

R. L. Nuster-Ooileetionsn und blodsbilder
bereitwilligst. (3172

3379) vis (OB 9269)

liant- llllll klAàWIMIki
von Neinriod Lîrîokler

I I» I I <> I» <> I>j D j <- II
übernimmt fort wâk reu d Rank, Biaebsund
^dwerg^ znm Reiben, Spinnen, 8eekten,
N'eben nnd Lieiekvn zu ssbr billigen
Döbnen nnà siokert die seit Dezennien
rübmlicbst bekannten vorzüglieb en Os-
spinnste und Oewebe zu. vis IVaare ist
naeb station ^.ltstetten bei Aürieb
zu adressiren oäsr an:
1. Laobmnim-KurAibî in Vazieniiaici.

Binsllgss Diplom für „gute Leistungen"
in groben Xummern tVeb-u. Lebustergarns
an der Lebweiz. DandesaussteRung Aürieb.

Oii'sRleLtsl' L62I.IA
der (3385

göMII-8Mkl!Üö
bei

Hermann seberrer
Hsi'rôàlôiàeâbi'i^

: ?ilili Xnineelbok.

)>lìiri(;1ie;ii- Xenlmuserstr. 3.

Das beclentencle

LöllWsnl-iWk
HariIlnna in ^Itona
versendet zoll- nnà portofrei ?egen
Xaebnabme (niebt unter 19 Rkund)

(3369

keMeàn kür 75 Ots. äüZ Rkunä,

vo^üglieii gute Zorte Br. i. 50,
pi-ima ttelbäaunen nur in. 2.

Verpackung sum Xostsnxreis.
Bei L.bnabms von 39 Rfd. 3 "/» Rabatt.

Xiebtkonvenirsndes
wird bereitwilligst nmgetausebt,

Rariser nnà selbstverfsrtigte. Xsusster
Lebnitt naeb Nass. Lmswablsendungen
steben zu viensten.

Nme.
2912) Orossrnünsterplatü! 7, 2üriob.

tàtià ài iîiii«;!!.

àvà8 â Lààux.
vom billigsten bis ZUM feinsten Oenrs,
anssebliesslieb inlânàisebes Babrikat, lie-
fert in vorzüglieber, meistens selbst fabri-
zirtsr tVaars, nnà bemustert anf Verlangen
(L823 0) ^ ^ ààann,
2696) Lt. Bsonbardsstr. 18. 8t. Hallen.

kààl-kegià-kNà
(neuestes Lastern)

mit Zirkulation, für ieàes Brennmaterial
geeignet; grosse Leizkrakt nnà gesnnàs I

5Värme. seböne Barben nnà Dessins in!
vorsobieàensn Orössen nnà Rreissn von ^

Br. 39—339. Ungarin im Hanse. (3391
^uìiii8 8tnlllvliil, Okenkübrikant,

llottingsn-2üriob.
Brsiseourants gratis nnà franko.

Mà-km HAU ài' iiililrii./rjtüiiK"
XàriêM tl) — 8t. Kallen — deim Idkâter.

50 Als Köchin.â Nachfrage oder Stellen-Offerten.
17 Für Kochen und Hausgeschäfte.
20 „ eine gute Wirthschafts-Köchin.
24 „ eine Lehrtochter im Weißnähen ze.
25 „ eine Kellnerin (Bierhaus).
26 „ eineDamenschneiderin(Serviren).
27 „ Kochen u. Waschen:c. (nach Paris).
28 „ eine Damenschneid, in St. Gallen.
29 „ eine Gasthofköchin.
32 „ eine Kellnerin iWeinhaus).
33 „ eine Ladentochter (französisch).
34 „ ein Zimmerrnädchen (privat).
35 „ ein Kindsmädchen.
37 „ eine Anstaltsköchin. ^38 „ eine Kinderfrau (beide Sprachen).
39 „ eine Lingère nach Luzern.
40 „ eine Buchsührerin u, Verkäuferin.
41 „ eine Haushälterin nach Frankreich

u. f. w. u. f. w.

Angebot oder Stellen-Gesuche.
40 Als Ladentochter oder Kellnerin.
41 „ Lehrtochter (Damenschneiderin).
42 „ Weißzeugflickerin od. Ladentochter.
43 „ Haushälterin.
45 „ Näherin (Flicken, Serviren).

^vnielâuiis'sii in IkaolikraKs unà /InKebot nimmt sellerait kostenfrei
entgegen às Olkerten-Lnrean <ler „sellvreiieer Iranen-Xeitnng^' in 8t. Hallen.

DM— <.7,s.

naell auswärts per àellnallme oäer gegen lmnssnüung in Narken.
BllZ. Hvlockigts Vssuolls beliebe man uns sokert màutbeilen. Lei Versäumniss

üer ^.bmslclung anerkennt (lie Lxpeäitien keine Rtiek^ablungsplliebt (ter
erbobsnen Laxe.

51
54
58
59
63
64
65
67
68
69
72
73
75
76
88
91
94
96
98
99

101
109
110
124

Ladentochter.
Aushilfe (Laden u, Hausgeschäste).
Servirerin (Handarbeiten).
Kleider macherin.
Kellnerin (Bernerin).
Verkäuferin (Konditorei).
Köchin oder Haushälterin.
Lingère, Flickerin.
Bonne, Ladentochter ec.

Dienstmädchen für Alles.
Buffet-Dame oder Kellnerin.
Stütze der Hausfrau.
Kindermädchen oder Laden.
Kochlehrtochter.
Krankenpflegerin.
Buchhalterin oder Ladentochter.
Erzieherin zu Kindern.
Zimmermädchen.
Volontairin (gut gebildet).
Gesellschafterin, Erzieherin :c.
Kellnerin (gute Referenzen).
Lehrerin (sprachkundig).
Arbeiterin in einer Feinglätterei,
Verkäufer in(Kürschnerei,Quinc.)

u. s. w. u. s. w.

vs?
EH

HA
AH

kàKsàeitàauk kür Damen.

kÜZ' »K lk. tzl'lM là'IMM
einen sobönsn mit feiner Leide

gefüttert, ^.neb grösste àswabl in Hnalitâten ^n S, 7,
S, 9, 10, 11, 12, 13, 14. (3377

k!

à'jchilà ^tâìittKlilbilwibi.

Katalog sämmtlioksr vonksotà vsrssnä.öu wir gratis.

Vortbeilbaktes Bestgesobenk.

HA
SA

ku
Lü
i/Z
<7>

iS
cv

HA
SA

3337) Naebs biemit die ergebene .Xnseige, dass ieb sin

Vorsvîs ng-oìi àss
eröffnet babe nnà balte ieb mieb den versbrl. Damen zin geneigtem ^nsprneb auk's
àgslsgontliobsts smpkoblen unter ^nsiebernng sorgfältiger und billigster Bedienung.

lân lî.î^'tlIIîAIIII, 00f86t39dl16Ìâ6fÌll,
(ÌXI5116) Lt. vallsn, Markigasse ?um lling, I. Ltoek.

i
«

Xur filege à Kvjàiit.
3216) Unter allen kosmetisoben Nitteln,
welobs die Hesnnàbeitslebre bis beute
anzuweisen bat. ist unstreitig das Lau.
âQt1-?s11îouIs,irv das beste; es snt-
bält durebaus niebts Lobädliebes, beilt
und reinigt die lîopkbant bei riobtiger
Anwendung von Lebnppen und Bleobten
auf nnfeblbare XVeise, befördert den Haar-
wnebs besser als alle andern Nittel, welobs
öllentliob und ssbr tbener angepriesen
werden, und maobt alle Bomaden, Laaröle,
6nincina-tVassor, Brillantine eto. über-
llüssig und wird nie ranzig, dedsrmann
wird dabei von dem so lästigen Beisssn
der Ropkbaut befreit. Dasselbe ist von
sebweveriseben Autoritäten amtlieb ge-
prüft. An baben à Br. 2. 25 unter Harantis
bei ^1. L1s.Qok, Loilkenr Bark., Lokatk-
d,g.u,son. blisinnnü unterlasse es, einen
V srsueb damit ?u inaeben. Lei Bestellung
ist ?u bemerken, ob Lebuppen oder Bleeb-
ten vorbanden sind.

Bezeuge biemit, dass ieb seit dem 6e-
brauebs des von Lrn. Llauok. Bobk. Barf.,
verfertigten Haarwassers vollständig von
den Lebuppen befreit bin und mieb aueb
wieder eines stärkern Laarwuebsss erfreue.
Labe trüber tbeure Bariser Artikel dazu
verwendet, aber lange niebt mit so über-
rasebendsm Lrtolge. bliebt aus Breund-
sebakt ete., sondern aus reiner Leber-
zeugung gebe bier meine Dntersobritt und
darf dieses ausgszeiebnete Xopkwasser de-
dermann bestens empkeblsn, der mit übn-
lieben Uebeln der Lopkbaut befangen ist.

Lebaffbausen. im duni 1884.
<A. Lvàoll, Lbrenmaeber.

blacbs ein Bit. Bublikum ant das von
Lrn. Llauvk, Hoitk. Bart., selbst präparirte
Lau àti-Bellieulaire aufmerksam. leb be-
nütze dasselbe seit einiger Aeit und erfreue
mieb fetzt eines starken Ikaarwuebses,
wäbrenddem mir vorber sämmtliebes Laar
auszugeben drobte, und bin aueb von den
so lästigen Ilopksebuppen befreit. Älöebts
daber dedermann, der an dieser Urank-
bsit der Roptbaut leidet, niebt versäumen,

bedienen.
Lebaffbausen. im duni 1834.

?i1. revu, Nusiklebrer.
XL. Lolebs und almliebe Asugnisss sind

bei mir viel zu «eben, wovon einige amt-
lieb beglaubigt sind.

ZOOOvexx)ovexxxxzoex)Oexx
-I. 8oudorvggor

A. àâwissk ill Herisau
besorgt billigst das Vroàirsu von
Illltialsu aller à't für vasebentüeber,
Diseb- und Bettzeug. — Lanze às-
steuern, sowie kleinere Aufträge werden

sebnellstens ausgefübrt. -^"gabs
der Buebstaben srwünsebt. s.-3t>3

Lrösste /tuswakl in »lamensaeden.

O
0

kèllllllloi â Uààll'ôi
aller Artikel

SNMiiieii-iiMIIei'köii-
KMerolik,

Wàsàl-eî à Kleiellkfei
wsisser

^Vollsaeden.

klejàfâàt'ej
uiiä (jxiii. ^il.Nliikkkl

von

fl. l'Iààtf
prompts uud billiZs

Lsâisnung.

Auffärben
in Barbe abgestorbener

ttoi-1'eiìlàjà.

von (3394

7ià ^ IstlllWtllpplelieii
Beiz, Nöbelstok',

Haräineu etc.

Lvedsn ^nAàomm.6ii:

clàsLiLài'
in versebiedensn vorzüglieben Qualitäten
(ÄI312H) empüeblt die (3336

vroguepie kalken, 8t. Kaüen.

Die so beliebten (3359

WU-WM Ng?jRkk
init ^(!XllÜI8vI»l9II,

sowie LoRrrürsolrleQ zum ^.uàâàsii,
emplleblt bestens

v. venilep, 86Ü6I-. in ^ürioli,
Lonneuczuai 12 und Rennweg 58.

L'iiûivoiIîtKen
voll. Ovcus rriaâ Dlarrill^ssil

in sebr solider IVaare in feder wàlld»
barsn Lrösse emplleblt bestens (3349

l). ven?!«»-, Sölwü m
Lonnenguai 12 und Rennweg 58.

àlckiiiK- ûîllixtiiliitil!
Srosse RrsissrmassiguuZ sàmtliober

Lxs2srsiwaarsn: Obst, Bartosteln. Nsbl,
Hsöd- und Beigwaarsn, grüne und selbst
geröstete, rmnsebinsckendö Kaffees. ?ÄZ-
Lob krisobs, guts àb, Butter und Käss.
1^. ßp, 8Mmà>ài>!5 lkimKli,

Katbarinengasse 6. St. vs.Ho».

Höobst augsusàss Uusikiuotrumsut,
dessen Lxisl sebon in 2wei oder drei
Stunden obns Lobwisrigkeit oder musi-
kalisobe Vorkenntnisse erlernbar ist. Lr-
waebsenen und Kindern von der Bresse
auk's Beste emptoblen. Das Kzdoplmne-
spiel inaobt gewiss überall grossen ^äkt
und wird stets daoaxo verlangt. (3262

Brospekt gratis und franko dureb die:
Internationale Agentur in l evex.

1vic scsT'c

dliocslâ

àâSIKM



Jeb Men Erfolg hallen ilejenipn Inserate, welche In die Hanl 1er Franenwelt gelangen."

Hausmami's
TamarmflGi-Conserven

wirkendes schmeckendes

Abführ- Mittel
vorzüglich wirksam gegen gewohn-
heitsmässige Verstopfung und davon
herrührende Leiden, wie Hämorrhoiden,

Migraine etc., in Schachteln à

Fr. 1. und Fr. 1.80. [3289
Hecht-Apotheke, St. Gallen.

Für Weihnachtsund

Neujahrs-Arbeiten.
Vorgezeichnete: Decken, Servietten,

Tischläufer, Ueberhandtücher, Brodkorbtücher,

Betttaschen etc. Feinste
Neuheiten, grösste Auswahl in beiden
Geschäften von [3383

H, Brupbacher, Zürich
Bahnhofstrasse 35 Brunnenthurm.
Auswahlsendungen bereitwilligst franco.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD
KEUCHATEL (SUISSE)

Die praktische [3226

DampfWaschmaschine
(System Pearson)

2^ "ii beste Stütze der Hausfrau,
Spart Zeit, Seife und Brennstoff.

Schont die Wäsche. Auf jeden Herd passend.

Preis: in Glanzblech Fr. 50. 60, 70,
in Kupfer Fr. 80, 90, 100.

ooocococoooococoocccoccco o ccccccccccccccccccccco
O O

orR

O empfiehlt sich in Ertheilung sowohl von Klavier- als auch q
O gründlichem Unterricht im Solo-Gesang. [3369 0
B St. Gallen, Marktgasse 13. o
o o
COOOOOGOOOOOOOOOOOOOOOOOO o oooooooooooooooooooooo

Prachtvolle Wecker-Uhren
in allen Lagen gehend (Anker-Gang), versendet per Nachnahme mit Garantie à Fr. 11

Theodor Stierlin, Uhrmacher, Rorschach,
3351] NB. Eventuell stehen dieselben auf Verlangen zur Einsicht bereit!

GescMfts-Eröffnung.
£5T( 3384] Unterzeichnete beehren sich, dem Tit. Publikum anzuzeigen, dass
AÜ sie mit dem 15. Oktober ein

I Photographisches Atelier
1 I. Ranges
kg) eröffnet haben und werden stets bestrebt sein, den Wünschen ihrer werthen
S|[ Gönner gerecht zn werden.

Achtungsvoll

û Gebrüder FfafF
Uff 11 Wiesenstrasse 11, plain-Pied (unten am Schulhanse am Mühlebach)

3384] Riesbaeli-Ziirich.

Hellt Husten Hrustbesehwerden!
PAU PECTORALE FORTIFIANTE

3390]

de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

In allen Apotheken zu haben. (H 4450 J)

G-rosse _A»vis"walil,"billigrsto Preise!

Musikal. Universal-Bibliothek.
3212] Beliebte Klavierstücke und Lieder
IPfT" nur 25 Cts. jede Nummer. ""3m
Verzeichnisse gratis und franco durch
A.Weinstötter, Musikhdlg., Wintertbnr.
(Auslieferung f. d. Schweiz.) (0285 WH)

Koch- & Bratfett
Extra -Quali tat

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gebrauch, in Kübeln von
4, 12*/« und 25 Kilos netto, billigst bei

J. Finster im Meiershof
(OF 8586) Zürich. [3090

Aechte
Kon,Stanzer Trietsclmitteii,
sehr woblthuend und vorzüglich wirkend
bei Schwächezuständen, Magenleiden und
Blutarmut, von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per */ Kilo à Fr. 1. 30, per2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste Jionneu-Kräpfli.
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.
per 8 Dutzend franko durch die Schweiz'
empfiehlt bestens r397i

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

Erste Waschmaschinen-Fabrik

von G. Leberer in Töss

+j
4-s

0
IQ

0
0
IQ

IQ

(Ö

(Ö

Tricot- Taillen

(Vigogne u.
Beinwolle), mit u. ohne

Aermel, von Fr. 5

bis Fr. 11. 75.

3359]

Für Herren, Damen u. Kinder:
Unterhosen, Unterleibchen

und Kindergestältchen,
weiss und farbig, in allen
Gross., à 85 Ct. bis Fr. 2. 75.
Gestrickte wollene Jacken
(Waadtldr. Gilets de chasse)

à Fr. 4 bis Fr. 15.
Socken von 50 Cts. an.

Farbige Kinder-Strümpfe
in allen Grössen.

Wollene gestrickte
Damen-

Unterröcke
von Fr. 5 bis Fr. 12.

Wollene

Damen-Strümpfe

v. Fr. 1.50 bis Fr. 3.

Martin Hüter, Zürich
G-ros — in Gassen INTr. 11 — Détail

Reichhaltige Auswahl

von ganz seidenen

Foulards
in allen Qualitäten

und Farben

von 45 Cts. an.

Wollene Echarpen
von 30 Cts. an.

Cexutterte
Schwarze Plüschmiitzen

à 85 Cts.

Holzschnhe in allen Grössen,

mit u. ohne Filz, prima
Waare, à Fr. 3 bis Fr. 4.

Bestellungen nach auswärts
über Fr. 20 franco.

Weisse und farbige
Hemden

v. Fr. 2.50 bis Fr. 5.

Hosenträger,
Cravatten.

Woll. u. baumwoll.
Nastüclier.

Ueberkleider aad

Blousen.

«I

Grossartiges Stofflager in Haute Nouveauté! ::

19 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Gastronomische Ausstellungen in Lyon und Paris, sowie Weltausstellung in

Rew-Orleans 1885: Goldene Medaille.

| Dennler's Magenbitter
Xnterlaken EE—

ist hei Appetitlosigkeit, Verdauungsschwäche und Magenleiden aller Art
das bewährteste und zugleich zum Trinken angenehmste Hausmittel. Er
schützt gegen die schlimmen Einflüsse von Witterungs- und Klimawechsel,
gegen Diarrhöen, Epidemien etc. Mit Wasser vermischt, ein gesundes, dem
Magen zuträgliches Erfrischunge- und Stärkungsmittel, eine wirkliche
Familienmedizin, die schon Tansende von Magen- und Unterleibsleiden geheilt
hat und deshalb allen Hausmüttern angelegentlichst empfohlen werden kann.

Depots in allen Apotheken, Droguerien, Delikatessenhandlungen etc. [3138 0

ta feines Kirschwasser
hält in geschlossenen kleinen und grossen
Flaschen [3224

Anna Engier, Gallusstr. 41,
St. Gallen.

PARIS

NOUVEAUTÉS

MAN VERLANGE
das PRACHTVOLL ILLUSTR1RTE

ALBUM,enthaltend 498 neue
Modekupfer für die Winters

ais on.
Die Zusendung erfolgt

gratis und franco auffran-
§g kirte Anfrage an
£ JULES JÄLUZ0T i Cie

PARIS.
Mustersendungen ebenfalls

franco. Wir bitten dabei um
genaue Angabe der
gewünschte Stoffe.
Speditionen nach allen Weltgegenden.

Cacaos und Chocoladen
ans den besten Fabriken

Weinessig, Doppelessig
Tafelsenf, Bienenhonig

Fleisch-Extract
IlPeiaastes ILTizaerOl i V o il-speiseöl

IKl£t£fee
in hilligen und feinen Qualitäten

Direct bezogene, garantirt reine

Malagaweine
dunkel und rothgolden

(M505G) empfiehlt die [3353
Droguerie z. Falken, St. Gallen.

(Klapp & Baumann.)

JPlÜSCll, [3370

Seidensamin t,
Ra ten tsainm t,
Spi tzen, wollene u. seidene,

Schleier,
Rüschen,
Seidenbänder,
Sammtbander,
J*Liisrüsthander,

Alles in grösster Auswahl und zu
anerkannt billigen Preisen,

empfiehlt

Kellenberg-Wernli
zum Ring St. Gallen zum Ring.

50 °/o Ersparniss an Schuhwaaren
bei Tragen von Patent -Eisenbeschläge
auf Sohlen und Absätzen, fertig zum
Aufschlagen. Muster 84 Beschläge hinreichend
für 1 Jahr gegen Fr, 1. 50 franco. F. C.
Erbsmehl, 66 New Briggate Leeds England.
Wiederverkäufer gesucht. [3389

„M dêZlen tMIe dsdeii iiOiiNii weà velàe !» Sie Mâ à?»imll WlWil "

LîìU8MlîNIì'8

?mmâkiì-^iì8krm
wirkendes scbmeckendss

àdtûDr- Mittel
vorzü^lieb wirksam ?e^sn ZSVvbu-
bsitsmassigs VsrstoxàZ und davon
berrübrende leiden, wie Dämorrboi-
den, Ni^raine etc., in Lcbacbtsln à

Kr. l. und Kr. 1.80. (3289
Û6okt-/ìpotliek<e, 8t. (lallen.

Kür WsàacbtZ-
uuà !?su)abrs-^rdsitsu.

Vor^ezeicbnsts: Decken, Lervistten,
Discblänker, Dsberbandtücber, Lrodkork-
tücber, Letttaseben etc. Keinste I4sn-
weiter,, grösste L.uswabl in beiden de-
scbätten von (3383

l-i. kl-updaetiel-, àiek
Dabnbotstrasss 35 Lrunnsntburm.
àswablsendunsen bereitwilligst trance.

Solâsns Nsäaills:
^VsItg-usswIIunA ^làei'pM 1885.

cîU0c!0i.^?

socîR^Ki)
^60<IIVV6t <8UI88L»

1)1« ^,1 ^3226

vWpfvc(8edillk(8l:diiie
(Lastern Pearson)

ZM- I>il> lnst« tttiii/.c «>,r IliUijitia». ^Hpurt Zeit, 8eiss Lrsiin8tolk.
8cbonì llie IVascke. 1ns ^àn IKid pzzseiià.

Kreis: in Olanzblecb à. 50. 60, 70,
in Kupier Kr. 80. 90. 100.

O0OO0Q0O(Z0(ZOLOOOOOQe:0LeZO00COe:L(:OeLe:eLOeOVLeLQVL0
v o

F 5l

O empLedlt sioR in ürtdeilnQK sowodl von LLIs-visr- aïs anvd 8
v Arûuâliodem Nuterrivàt im Solo-VesauA. (3369 O

O 3t. (Aalleu, 11aiIvlKa880 13. v
O O
ooycxA0OOvoex)O0Oocx)vcxxxZOe) o ooooooOoocxzoexx)ooezezcx)o

Draàtvollo Dookoi-IIiroo
in allen Dagen gebend (ànker-Oang), versendet per àcbnabms mit Garantie àDr. 11

^li^rlir», Hbi'Maào!', korsoliaeli.
3351) 1^6. Eventuell stellen dieselben sut Verlangen zur Kinsicbt bereit!

AsLàtìL-Ikiàui^.
3384) Dnterzeicbnsts beebren sicb, dein lit. Kublikum anzuzeigen, dass

^ sie mit dein 15. Oktober ein

A ?ti0t0Krap1ii8àL Atelier
I I. »«««>««

srëàst baben und werden stets bestrebt sein, den Wünscben ibrsr wertben
H gS°»°r AMát âà ^àwN5».°II
A ôsbrûàsr?kaK
à' 11 Wisssusìrasss 11, plain-Kied (îliitôll llm 8lîliu!ì>svsk âN Lû'iilàeli)

3384) H1«s1>kì«1ì-^11i^1<zl!i.

ZlSÎRt IUri8itSI» â ^kl*U»8t?V«8Ql»HVSrÄSI»!

PAW W0I0PA!_e ssopIIKIA^W

3390)

d.6 un Doole (ZuÏLLe). '

lu alleu IpolDokou ^u Iialten. lli 4450 d)

lVZusiksI. Ilniverssi-Libliotkek.
3212) Löliebts Klavierstücke nnd Kiedsr
DM" nur 25 0ts. ^sàs Ruminer. "<WW
Verzeichnisse gratis und trance durcb
^.Weiiistötter, Nusikbdlg.. Wintsrtbnr.
(^nsliskerung t. d. Lcbweiz.) (O 285 W D)

Hoà- ^
^ tâi

ven rsinstern Oesebinaek, gesund und sebr
ökoneniiseb im Oebraucb, in Kübeln von
4, 12^/g und 25 Kilos netto, billigst bei

.1. 1lN8lv!' im Ueieisllvt
(OK 8586) 2ûrià ^3090

^V«<1»1<^
üoi!8til»7vr Iri«t8e!»iittti>,
sebr wobltbnend und verxü^Iicb wirkend
bei8cbw3cbe?ustân(ten, lVlagenleiden und Klub
armutb, von den Herren áeràn vieltacb
emptoblen. Ker ^ Kile à Kr. 1. 3V. per2 Kilo tranko durcb dis Lcbwà.

lkiii^tß Ihiiiicii-Kiìiillli.
weisse und braune, per Vutxsnd à L3 âts.
per 8 vut^end tranko dureb die Lcbwei^'
empüoblt bestens l35>7i

Ruàstâ)
I^orstto — Incbtsustsig.

knt«ll!>8el>inî>!;d!ii>eii-k!>l>ijli

von (A. Rederei' ill ?öss

>l-i

-cö

v
N
(I)

H

llî
vl
lö

kö

Mol-wà
(VÌA0ANS u.
Reinwolle), mit n. obne

^.ermsl, von ssr. 6

bis 5r. 11. 75.

3359)

liir öbttkli, vülilöll ü. àà:
Ilntsrbossn, Ilntsrleibobsn

und Xinäsrgsstältvben,
weiss und tarbiA, in allen
Oröss., à 85 Ot. bis Kr. 2. 75.
KsstriLkts vollsns laoklsn
(IVaadtldr. Oilets ds ebasse)

à Kr. 4 bis Kr. 15.
Looksn von 50 Ots. an.

KarbiZs Kinàsr-Ltràpks
in allen Orössen.

Wollene Aöstriekte
Damen-

DutOrrsäe
von Kr. 5 bis Kr. 12.

Wollene

DAMH-AlMM
V. Kr. 1.50 bis Kr. Z.

àrtiii Hiiìss^ 2iiKÍà
(IA-rc>s — in IV)'. 11 — Dsîs.11

Neicbbaltigeàuswabl
von A^anz seidenen

?0UlUDcl8
in allen (Qualitäten

und Karben

von 45 Ots. an.

Wollene ^eliai-pen
von 30 Ots. an.

Oetutterts
Zebwar^e P>ü8ebmüiz!6n

à 85 Ots.

Hol2solinde in allen Orös-
sen, mit n. obne KiD, prima

Waare, à Kr. 3 bis Kr. 4.

lîàlIllilMi Ilîìcll illl8lvìirt8
über Kr. 20 traneo.

Weisse nnd tarbiZe
Hemden

V. Kr. 2.50 bis Kr. 5.

Nossnträ^sr,
Oravattsu.

Woll. n. banmwoll.
lVastüobsr.

DebsrKleidsr avà

Llonseu.

«i

(?i'0 88ai ti^es 8to11laA6i' iu Haute Nouveauté!

19 Noslaillou uncl Diplome vo« l1u88teliuuAeu.
Lgstwllomisclle ^usstellunsen in Ixon nnd Kni-jg^ Zg^ig MIWnsstsIInnZ in

1(6tv-0l'!k3ns 1885: Ooldens Nedaille.

î vennler's NaKSubitter
Imìsi'l3.lvSii ^—

ist bei ^xxstätlosiZksit, VördauunZLSLbväcbs und HaZsulsiâên aller ^rt
das bewäbrtests und ^u^leieb zum lrinken aiiAenebmste Hausmittel. Kr
scbützt ^e^sn die scblimmen Kinüüsse von MttsruvZs- und Kliwaviöclissl,
^e^sn Kiarrbösn, Kpidsmisn ete. Illit Nasser vermiscbt, ein Aesundss, dem
lllaAsn ZuträAlicbss KririsoKtMgs- und Ltärikun^sraittel, eine wirkliebe Ka-
milienmedizin, die sebon lausende von Âla^en- und Knterleibsleiden ^ebeilt
bat und desbalb allen Hausmüttern anZele^entliebst emptoblen werden kann.

Depots in allen ^potbeken. Drossueriev, DelikatessenbandlunAen etc. (3138 0

kîuiî kÄii«8 Kir8eIiM88Hr
bält in Znscblossenen kleinen und Zrosssn
Klascben (3224

^nna Lnglep, Dallilîà'. 41,
< » îì11< iv.

k»âNIS

HODVK^DIKZ

Sas k^^IVOIl !I.lv8Wlk7x
à1WA,6llt1lA/t6ilc(498 usus
MoclslLuxksr M/' à
toi'sào«.

Dl'6 FllL6/à0F 61/d/Ft
^ gratis llÂê/àu.00 âll/àu-

^/>ts 4uàS-6 au

^ liius lklvioi î c'°

àstsrssnâansssn sbenkalls
/»»anso. Wir dittsn dabsi um
xseuaus ^kncsadS äer IS-
vrünsolitS Ltokke.

8pMioveil use!! illeil Mlgegevâôv.

VS.0ÄOS uuà vlivoolaàeQ
aus den besten Kabriksn

lakâeut, DlenenltouîA
lpleîsoli-Lxtraot

<>51 > < 11 ì> < 5 F s?i <^ < > I
in billigen und teinen O'^btäten

Vîreet besio^ene, xarantirt reins
^Vl ît 1 ?> !» ?»» <1?4l <>

àiksl und rotbZoldsn
(51505O) empüeblt die (3353
vroguerie i. palken, 8t. Lallen.

(ILIapp L Laumaun.)

^ÍÎS(?2Z, l3370

LkSI<Ä622Sä22222Z ^
^621 ^SS.222222^

<8^)2 ^^622^ tl'o//67!6 tt. L67^6/76,

-k? üs<?^2622^
LlS2 c?622 â22 62^
Llâ222222 ^â22(?62^

22S2'ÜStdä22cZ62^
^.llss iu Zrösstsr àswàl uuâ 2U

auerKauut dilli^eu Drsissu,
emptlsblt

XêlIênberZ-WsrnIi
^um Kills' 8t. <5a.lleu 7U1U RillZ'.

5V ^/o ^l-Lpsi-mss an Zebubwaaren
bei lra^en von Katsnt-Kissnbssoblägs
aut Loblen und Absätzen, tertiA zum àt-
scblaAen. Nüster 84 Dsseblä^e binreiebend
tür l labr sss^en Kr. 1. 53 traneo. K. O.
Krbsinsbl, 66 Kiew kriggate leecls 6nglanci.
Wiederverkäuter Aesucbt. (3389



„Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, lelcte in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

ausgestellt in der

Gewerbehalle zum „Pelikan"
Sclimidgasse 15 — St. Gallen — Sellin idgasse 15.

Auf bevorstehende Festzeit werden die in raeinen grossen, reichhaltigen
Lokalitäten ausgestellten Möbel, Polster- und Reise-Artikel empfehlend in
Erinnerung gebracht und besonders zu Festgeschenken passend erwähnt.

Mehrere Herren- und Damenschreibtische, ßureauministre, Cylinder, Sekretärs,

von Fr. 125 an, Schreibstühle, Bücherschränke, Garderobeschränke,
Spiegelschränke, Chiffonières, Kommoden, Bettstellen und Kinderbettstellen, Nacht- und
Waschtische mit und ohne Marmor, Büffet, Eckbüffet und Ecketagères,
Glasaufsätze, ovale und runde Tische, Nipp- und Arbeitstischle, grosse Auswahl,
Nähstöcke, Musikalienständer, Büchergestelle, Etagères, Serviettenständer,
Waschtrockner, Wiener Spucknäpfe; besonders mache auf ganz feine Schatullen,Imitation d'antique, aufmerksam. Grosse Auswahl in Wiener Sesseln und
Fauteuils, Kindersesseln mit und ohne Einrichtung sammt Tischchen,
Kinderschlitten in Eisen und Holz zum Ziehen und Stossen, Spiegel aller Art.

In Tapezierarbeiten empfehle besonders geschweifte Sophas, Divans,
Gambetta mit Mechanik, Chaise-longues, gewöhnliche Kanapes und
Lehnsessel,

_

Polstersessel und Tabourets, Feldsessel, Hand- und Pariser-Koffern in
verschiedenen Grössen, in Leder und Leinen, Alles in sehr schöner Ausführung
zu möglichst billigen Preisen mit Garantie für Solidität.

Ferner sind ausgestellt: ein Schlafzimmer, nussbaum, polirt; ein
Speisezimmer, massiv eichen, gewichst, matt.

Ganze Aussteuern
von Fr. 400 bis Fr. 4000 finden besondere Berücksichtigung. [3401

Zu gefälliger Besichtigung und Abnahme empfiehlt sich ergebenst

Ambrosius lîinser z. „Pelikan".
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;ij St. Gallen Meine St. Gallen

I Möbel-Niederlage
j im Seidenhof
ij mit kompleten stylgerechten Zimmereinrichtungen ist

II; eröffnet und lade ich zum Besuche ergebenst ein.

Louis Baur,
;j jNLöbelfabrik.

Alle Tapezier-, Polster- und Dekorations-Arbeiten f
(neu und Reparaturen) jjj

werden prompt und solid gefertigt.
Jede wünschenswerthe Garantie auch für den Inhalt j

(M 520 Gj der Polstermöbel geleistet. [3381 I
Lager in Möbel- und (Jardinenstoffen.
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Spécialité de Chocolat à la Noisette.
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Gros TxichhanclliTiig- Détail O

ISoToert EgOI, Zrtirlcla., §
64 mittlere Bahnhofstrasse 64 O

empfiehlt Neuheiten in: Winter- und Regenmantelstoffen für Damen
und Kinder, engl. Hemdenflanellen (im Waschen nicht eingehend),
farbigen Tuchen zu Stickereien. Muster franco zu Diensten. [3321

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOO3QOOOOOo <

Runstfärberei und ehem. Waschanstalt Horn.
Fabiik Horn bei Rorschach. —- St. Gallen, Neugasse 41, z. Vereinigung.

— Färtam um Wäscherei von Herren- imil Dameii-Merota. — 3312

Billigste Wolldecken
r^ec^en w££enausgeschieden, verkaufe ich in feiner, schöner Qualität30 Procent Fr. 3 bis Fr. 9 unter dem Fabrikpreise [3388

Bahnhofstr. 35
bei der Hauptpost.

H. Brupbacher
Zürich.,

Brunnenthurm
obere Zäune 26.

XDIplom erster Classe
Höchste Auszeichnung an der Schweiz. Kochkunst-Ausstellung in Zürich 1885.

Sappenmehle MAGGI Erbs-Teigwaaren

Die unterzeichnete Firma empfiehlt folgende Fabrikate:

Seifenmehl (Fettiaugen-)
in ^-Kilo-Packeten à Fr. 80 Rp. per 1 Kilo, als wirksamstes Waschmittel,
wobei Zeit und Geld erspart wird.

Handwaschpulver
*n ^;Kil0VPacketen ^er Berufsarten dienend, besonders
auch für Frauen, welche die Hausgeschäfte selbst besorgen. Wirkt überraschend
und verleiht der Haut Weichheit und Milde.

Probesendungen von 5 Kilo franko gegen Nachnahme. — An Wiederverkäufer
bedeutenden Rabatt. Hurlimann-Müller

in Lachen am Zürichsee.
Das Seifenmehl betr. gibt Herr Dr. Ed. Kleiner in Zürich folgendes Zeug-

niss: „Nach vorgenommener Untersuchung bezeuge ich gerne, dass das genannte,
Fabrikat obiger Firma sehr zweckmässig zusammengesetzt und'für Wäsche absolut
unschädlich ist." [3371

lib
8*

P
h a
3 s
Im

Reichhaltige Auswahl in Holzmalgeg enständen
sowie in [3392

sämmtliehen Male-Utensilien
Oelfarben Wasserfarben

R. Heuberger-Willer, St. Gallen,
J. U. Locher's Nachfolger.

Malevorlagen werden käuflich und leihweise abgetreten.

J". B. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,
empfiehlt sich zum Verfertigen auf Maas nach jeder wünschbaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chanssure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar
5 /o Rabatt). 1883 Diplom in Zürich 1883 [3364

für solide xa.ri.cl preiswürdige Arbeit.

Möbelfabrik von Gr. Taubenberger
— Muster-Zimmer

als :

Salon-, Wohn-, Speise-, Schlaf- und
Arbeitszimmer

empfiehlt sich zur Anfertigung von Möbeln zn billigsten Preisen nach
(M497G) neuestem Styl. [3400

Grosses Lager in Möbeln aller Art.
Beste Garantie für reelle Waare und prima Arbeit.

Ich verlege meine "TpH

Knaben-Garderobe
in das neue Etablissement Bahnhofstrasse 18 (früher Jacob Zürrer) und
verkaufe deshalb sämmtliche jKuaDen-I^aletots und -A.nziig-e,
geschmackvoll ausgearbeitet und aus guten Stoffen, zum Herstellungspreise.

- Auswahlsendungeu franko in's Haus. -
Allbrecht Wittlinger,

jetzt noch Bahnhofstrasse 48, Ecke Angnstinergasse,
' Zürich.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

„à dMeii LM dàii iiMMM âme, vslede in Sie ggiâ ßN kMemâl xäZUM."

ausgestellt in äer

Hewerdelialle ^um „?6li1caii"
8e!m!i'<jKg88615 — 8t. Hatten — KämidZWß 15.

^uk bevorstebenäe XsstZsit neräsn äie in meinen grossen, reiobkaltigsn
Lokalitäteu ausgestellten »lödsl, I»olstsr- unä Hoiss.L.rtiko1 empksblsnä in
Xrinnernng gebraobt unä bssonäsrs Zu ssestgssobsnbsn passenä er^vabnt.

ZIebrere Herren- unä Damensokreibtisebs, Lureauministre, L^linäer, 8skre-
tärs, von Lr. 125 an, 8obreibstüble, Lucbersebränks, (laräerobeseb'ränbe, 8piegel-
scbränbe, Lbissonisres, Xommoäen, Lettstellen nnä Xinäerbsttstellen, Xaobt- unä
^Vasobtiscbs mit nnä obne Narmor, Lässet, Xekbüsset nnä Leketagères, (Las-
anksàe, ovale unä runäe Lisebe, Xipp- unä ärdoitstisodls, grosse àsnabl,
Xâbstoeke, Nusibalienstanäer, LuebergestsIIe, Xtagsres, 8erviettenstanäsr, VVasob-
trooìîner, wiener 8puebnäpke; besonäsrs maetie ant' gan? keine SodatnIIvn,Imitation â'anti^no, aukmsrksam. Drosse àusvvabl in >Viensr 8esseln nnä
Lauteuils, Xinäersesseln mit unä obne Xinriebtung sammt Lisebeben, iciuâsr-
sodllttsn in Xisen unä Hol?! Zum Mieden unä 8to386n, 8piegel aller L,rt.

In rape-isrardsiton empkebls be80näer8 gesàveikte 8opbas, Divans,
Dambetta mit Neebanik, vdaiso-louguss, ge^öbnliebe Xanapss unä Lebn-
ssssei, Lolstersessei unä Labourets, Xeläsessel, Lanä- unä Lariser-Xossern in
vorsebieäenen Drossen, in Leäsr unä Leinen, .Illes in ssbr 8eliöner .luskübruim
ZU mögliebst billigen Lreisen mit Darantis kär 8oliäität.

Xerner 8inä ausgestellt: ein Sodlàimmsr, nn88baum, polirt; ein Speise-
simmer, ma88iv eieben, ge>viebst, matt.

von Xr. 400 bis Xr. 4000 ssnäen bssonäere Lsrüobsiebtigung. (3401
2u getalliger Lesiebtigung unä àbnabme empäsblt s.ioli srgsdenst

^nikresiu« Z>ln««r Z. „pölitsu".
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^ Lt. Lallsa Lt. Lallen

I MbelXieäorlags
im 8oiäenbof

: mit lmmpleten 8i^lgersoiite>i ^immersinricktungen Î8t
ji eröffnet unri iaäo ieb ?um Lesuelie 6rgebeli8t ein.

I^ouiL Laur,
^.Ils ?Äxs2isr-, ?o1stsi'- uuâ Dskoi'Z.tiossL-^i'dSitsii !i

svsu UQâ lasparatnrsn) t
perlen prompt unä svliä g-ekortiKt.

leäs ^vünsossens^verttis Larantis auok kär äsn Inäalt H

(U520 L) äsr Lolztsrmödsl Aslsigtst. ^3381 -î

I^îWì' in ^lijhel- «im! à'àààn.
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Lpsàlitô âs Oàooàt à la Noissìts.
oexxxxx)cx)cx)vex)Oczoooî)0OOezc)c)Ooooe)OOOooOe)0Oc)Ocx)ocxzoO

<ìrìcl 1 O

S4 mittlere Ladudotstrasss 64 O
emxüsiät Usudsitsn in: IVinter- unä RsAeumantelstoLken kür Damen
unä ssinäsr, evKä. HemâeQssavsIIen (im ^Vascäsn niokt sinAsäenä), kar-
iti^SQ ?uvksii ?u Ltiàsrsien. àstsr kraneo ?u Diensten. (3321

ooexxxxxxxxxxxxzvexxxxxx)oexxxx)ooexxx)OOOOvOOvexzOO<

líiiil^I'ìii^iki liiäl klitm. ààiiàìt Min.
Laluiiv üvro. dki korseiisek. —- 8t. Hallslt, ^IsugÄ886 41, VeielnÌAiinA.

— Mmi M Nâm von gekrN- >M llMgy-lizräNlidö. — »
SîUÏKsìv ^VvIIàvolceii

^l^elîsn vm^sn aus?ese1iioäsn, verliuuke icä in ksiusr, soäönsr Qualität30 ?roovQt ?r. 3 dis?r. S unter àem ?àikpre!ss (33S8

ksimiiàti'. 33
bei lier lwuptpà

Lru^)1zae1i6r krunnenttiul'm
obsi-6 ?äuns 26.

Nàte àkiàâliZ M à 8àm. ^0tîdl0iii8t-à88t6lliiii8 ill Mrick 1883.

8lWWMlà Ill>X-I«;iKUi1îìl'LII

vis unte^siolinsts l^irma smpkislilt telgsncis ^abrilcats:

8silsiim.6lll (XsIIIs.ri.Z'sri-)
in ^-Lilo-Laelretsn à ?r. 20 kx. per 1 Xilo, als vôrlîsamstss IVaselrmittel,vobsi ^löit unä Lölä erspart virä.

^ Hanli^aLolipuIvsr ^'^^^v'Lae^eten à ?r. 1. 20 per Xilo, kär alle Leruksarten äisnenä, ässonäers
auon kür Drausn, ^veloäs äis IlausA'eseliäkts ssläst äesor?en. tVirllt ällerrasoäenä
unä verlsillt äer Laut VVsieälisit unä Mläe.

Lrollesenäunßssn von 5 Xilo kranko ^eZsn Laellnaäme. — ^.n 'VVieäerverkäuker
deäsutenäen Labatt.

» l i,i I,-,
in I,aoden ara 2üric!isss.

Das Ssikenmekl betr. Zidt Lerr Dr. Lä. Xleinsr in ^äriä kolsssnäss Aeu^-
niss: „Lack vorgenommener Lntsrsäelmng bezeuge ioä gerne, äass ?las genannte,
Ladrikat obiger Lirnia ssbr ü^vsebmässig Zusammengesetzt unä kär l^asede absolut
unsobäälieb ist." (3371
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K«ie!làltige4ii8ìvâlil i» llol/iiiâlgtgtiiâìiiiàui
sovie in (3392

sâmnitlieliSQ
Völisl-Kkn ^ Wa88Sl-fs«-kön

R. Leuberger-IViller, 8t. äallen,
5. II. I.vàr'3 ÜÄvIikolZSr.

àl6V0lIll^6L kVßl'äsil iàâià Mlà I6Ì1DV6Î86 ssi)A6tl-6t6I1.

«L. MUàîtSi'^ LetiutiMaeker, 8t. t^allvit,
smpLeblt sieb ?um Verkertigen auf lVIaas naeb jeäer wünsekbaren I^orm. als:

Haarstieksl, Haarbottiasa, Itoitstisksl
unä alle gswödniieden Lrten Ldanssnre, sov?is nur Lssorgung von llîeparatnren.Lssonäsrs maebe aukmsàani auk mein Krossos 'Was.rouls.Nvr (s-sgsn daar
5 /o Labatt). 1883 Diplom in Xnried 1883 (3364

Liìr sc?1iâs ^N.cZ. x>^«1swürcliZs ^rì>sàî.

NôbsILàik von iv. InndonberKor
— äL1ustsr'-^22Z22ZZsr' —

als:

Lalon-, 8x6186-, Leillat- unà
àd6it82imin6i'

smpöeklt sieb Zur ^nkertigung von issöbeln zin billigsten I'reisen naeb
(N497 6) neuestem Lt^I. (3400

Grosses I-aAsr in Nödeln aller Art.
Reà (lssra-sstie lür rsslls ^aa.re unâ ^.rìieît.

leb verlege meine ^WG

in äas neue Ltablissemsnt Ls.dndoi'strs.sso 18 (kräber laoob dürrer) unä
verbaute ässbalb sämmtliebs Ûn.îì1>«ir». 1^îì1«lbo^^ unä »A.n.Z!:ii^>«z, go-
sebmaebvoll ausgearbeitet unä aus guten Vtossen, Zum Herstellungspreise.

- ^usvablssnàaZsa franko in's Laus. ->»

^Ibr6o1it ^VittIiliA6r,
3^t^t nocb lîadnliokstragse 48, Loks àgnstinergasse,

Druck à S!. Xâliu'scà Lucbäruckerei in 8t. valleu.
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